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Rennen 2: Erster Sieg für Alexandre Premat 

23.06.2003 - Ganz im Zeichen der Rookies stand das Gastspiel der Formel 3 Euro Serie auf dem Norisring: Der Franzose 

Alexandre Premat vom Team ASM F3 feierte mit seinem Dallara-Mercedes am Sonntag seinen ersten Sieg vor dem 

Polen Robert Kubica (Prema Powerteam), der mit seinem Dallara-Opel das Rennen am Samstag gewonnen hatte. 

 

Es war ein souveräner Sieg für Alexandre Premat beim Hitzenrennen auf dem Nürnberger Stadtkurs. Der Franzose, ein 

Schützling von Mercedes-DTM-Pilot Jean Alesi, startete von der Pole Position. Nach der ersten Kurve musste er zwar 

Robert Kubica vorbei lassen, doch in der dritten Runde holte er sich die Führung zurück und gab sie bis ins Ziel nicht 

mehr ab. Es war der erste Sieg für den Mercedes-Motor in der Formel 3 Euro Serie. 

 

Ein gutes Pflaster war der Norisring auch für die deutschen Starter. Timo Glock (Opel Team KMS) wurde mit seinem 

Dallara-Opel Dritter und verbesserte sich dadurch in der Gesamtwertung auf den zweiten Platz. Markus Winkelhock 

(Mücke Motorsport) kam mit seinem Dallara-Mercedes als Fünfter ins Ziel und holte damit erstmals nach dem 

Saisonauftakt in Hockenheim wieder Meisterschaftspunkte. 

 

Souveräner Spitzenreiter in der Formel 3 Euro Serie ist trotz seines Ausfalls nach einer Rangelei mit dem Franzosen 

Olivier Pla (ASM F3) weiterhin der Australier Ryan Briscoe (Prema Powerteam). Einer der Pechvögel des Rennens war 

Nico Rosberg (Team Rosberg): Vom 30. und letzten Startplatz losgefahren, hatte sich der Finne im Dallara-Opel bereits 

auf den elften Platz vorgekämpft, als er nach einer Kollision aufgeben musste. 

 

 

Alexandre Premat (ASM F3): „Ich bin sehr glücklich über meinen ersten Sieg in der Formel 3. Ich holte beide Pole 

Positions dieses Wochenendes, aber gestern habe ich einen dummen Fehler gemacht, als ich meinen Teamkollegen 

gerammt habe. Umso mehr freue ich mich jetzt über diesen ersten Sieg für ASM und Mercedes. Ich hatte einen harten 

Kampf mit Robert in der ersten Runde, aber danach hatte ich das Rennen sicher im Griff.“ 

 

Robert Kubica (Prema Powerteam): „Das war ein perfektes Wochenende für mich. Nach dem Sieg gestern heute aufs 

Podium - ein toller Erfolg. 18 Punkte an einem Wochenende, das kommt sicherlich nicht oft vor. In der ersten Kurve wurde 

ich etwas angeschoben, danach war es schwierig, gleichmäßig schnelle Runden zu fahren.“ 
 

Timo Glock (Opel Team KMS): „Ich bin sehr zufrieden mit diesem Wochenende. Für die Meisterschaft ist es sicherlich gut, 

dass Ryan und Olivier heute nicht gepunktet haben. Ich bin jetzt Zweiter in der Gesamtwertung. Eine Siegchance hatte ich 

heute nicht, ich konnte das Tempo von Alexandre und Robert nicht mitgehen.“ 
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